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Atomausstieg – 
jetzt!

Nach der Katastro-
phe in Fukushima 

sind die Menschen 
für die Gefahren der 
Atomenergie sensibler geworden, 
dieses Thema hat Medien und Politik 
über Wochen dominiert. Im Rahmen 
der überparteilichen österreichischen 
Kampagne „Abschalten - jetzt!“ haben 
bereits über 560.000 Menschen für 
den Ausstieg aus der Atomkraftnut-
zung unterschrieben. Es wäre jedoch 
völlig falsch, aufgrund der breiten öf-
fentlichen Reaktion zu glauben, wir 
hätten damit für uns schon alles er-
ledigt. Nach einer gewissen Zeit der 
intensiven Auseinandersetzung mit 
einem Problem tendiert man leider 
dazu, in den gewohnten Alltag über-
zugehen und ursprünglicher Verän-
derungselan verª üchtigt sich. Die 
Bedrohung durch Atomkraftwerke 
in unserer un-mittelbaren Nachbar-
schaft besteht nach wie vor, wird sich 
künftig sogar steigern: so ist etwa ge-
plant, Krsko auszubauen und ein End-
lager für radioaktiven Müll in der Stadt 
Zagreb zu errichten. 
Wir alle müssen ganz deutlich machen, 
dass wir uns gegen diesen Wahn-
sinn stellen und für eine lebenswerte 

Zukunft unserer Kinder unserer Teil 
beitragen wollen, daher meine Bitte: 
unterschreiben Sie für den Atomaus-
stieg, (www.atomausstieg.at) nutzen 
wir unsere Möglichkeiten, Energie zu 
sparen und erneuerbare Energiequel-
len zu nutzen!

GR Mag. Günter Lesny

Hohenberg-
straße erneuert

Das erste Teil-
stück der Ho-

henbergstraße von 
Scheiklkreuz Rich-
tung Lampersberger 
wurde völlig erneuert. Dies war not-
wendig, weil einerseits der Asphalt 
total zerbröckelt war und ander-
erseits die darunterliegenden Grund-
stücke von den Straßenwässern in 
Mitleidenschaft gezogen worden 
waren. Aufgrund des großen Ent-
gegenkommens aller Anrainer, vor 
allem jener des angrenzenden Weg-
grundstücks, war es möglich, dieses 
Wegstück sowohl fachlich (Asphalt 
und Entwässerung) als auch rechtlich 
(Vermessung) ordentlich zu sanieren. 
Ein herzliches Danke dafür!

Wir bemühen uns, unsere Arbeit 
für St. Radegund möglichst nach-
haltig zu gestalten. So wurde für die 
Entwässerung dieses Straßenstücks 
– und letztlich auch des Wassers, das 
vom Novysteinweg kommt – eine 
ordentliche Lösung erarbeitet. Die 
Oberª ächenwässer werden in einem 
Rückhaltebecken gesammelt und 
dann dosiert in den Vorª uter (Reit-
bach) eingeleitet. Durch die entspre-
chende Größe dieses Beckens sollte 
nicht nur der Reitbach entlastet, 
sondern in weiterer Folge auch ein 
Schritt zum Hochwasserschutz ge-
lungen sein. Ermöglicht wurde der 
Bau dieses Rückhaltebeckens erst 
durch die Grundbereitstellung der 
Familien Herbst (Scheikl) und Sau-
seng (Fürwallner). Beiden Familien 
danken wir herzlich dafür!

Eine gute Lösung - egal bei welchem 
Vorhaben - ist nur dann möglich, 
wenn alle gemeinsam diese Lösung 
auch wollen. Bei diesem Straßen-
stück war dies der Fall.

Wir packen´s an - gemeinsam für 
St. Radegund

GR Peter Hofer

Wirtschaftsför-
derung

Nach der Novellie-
rung der Abfall-

verordnung und der 
Umweltförderungen, 
steht im Jahr 2011 
eine Änderung der Richtlinien für die 
Wirtschaftsförderung der Gemeinde 
an.  Ziel und Schwerpunkt der Förde-
rung sind nachhaltige Projekte, die 
zur Festigung und Neuscha¦ ung von 
Arbeitplätzen beitragen, sowie der 
Aufbau neuer Infrastrukturen. Ange-
dacht sind u. a. auch verschiedene 
Auszahlungsvarianten, unter wel-
chen der Antragssteller wählen kann. 
Ein Formular wird das Einreichen er-
leichtern.

Vzbgm. Stefan Engelbrecht
Alttextiliensammlung

In St. Radegund können Alttextilien 
in transparente, gut zugebunde-

ne Säcke verpackt im ASZ Altsto¦ -
sammelzentrum Ebersdorf in den 
dafür vorgesehenen Container beim 
Haupteingang eingeworfen werden.
Dabei bleibt zu beachten, dass aus-
schließlich tragfähige Bekleidung in 
sauberem Zustand, sowie Gürtel und 
Taschen, Tisch- und Bettwäsche, Vor-
hänge und paarweise zusammenge-
bundene Schuhe gesammelt werden. 
Insgesamt wurden im Jahr 2010 auf 
diesem Weg 449.570 kg Altkleider - das 
sind rund 3,17 kg pro Einwohner - im 
Bezirk Graz-Umgebung gesammelt.

Für Informationen stehen Ihnen der 
AWV Graz-Umgebung unter der Tel. 
0316/680040 oder www.abfallwirt-
schaft.steiermark.at./graz-umgebung 
sowie die Gemeinde zur Verfügung!

Feriencamps für Jugendliche
Information: www.actioncamps.at 
oder Mag. Herbert Lientschnig, 
Tel. 0664-341 28 15.
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
14. Mai 18.30 Uhr 60 Jahre SVR-Jubiläumsfeier Kursaal
15. Mai ab 10 Uhr Tag der o£ enen Tür in den Ateliers Radegunder Künstlerinnen

18. Mai 19 Uhr Impulsvortrag Sitzungssaal/Gemeinde

19. Mai 19.30 Uhr Vortrag mit Maria Sperl Sitzungssaal/Gemeinde

26. Mai 19 Uhr Impulsvortrag Sitzungssaal/Gemeinde

27. Mai 18 Uhr Hospiz - Kurs (Teil 3) Sitzungssaal/Gemeinde

28. Mai 15 Uhr Firmung Pfarrkirche
29. Mai ab 9 Uhr ÖKB-Frühschoppen Ortszentrum
31. Mai 19.30 Uhr Filmvortrag (Teil 2) Sitzungssaal/Gemeinde

  2. Juni 8.30 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche
  4. Juni ganztägig Ripperltag Gasthaus Lamprecht
  9. Juni ab 16 Uhr Orientierungslauftraining Eisbahn Willersdorf
11. Juni 14 Uhr Quellenfest Sponnerquelle
17. Juni 19.30 Uhr Konzert der 

Polizeimusik Steiermark
Kursaal

Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info Kleinanzeigen:
►Aushilfskraft, geringfügig für Buf-
fetbetrieb in St. Radegund gesucht; 
Kontakt: Tel. 0664-54 600 75 

14. und 15. Mai 2011:
Dr. Allmer, Tel. 0664-25 24 369
21. und 22. Mai 2011:
Dr. Kampelmühler, Tel. 0650-683 31 22
28. und 29. Mai 2011:
Dr. Scha¦ er, Tel. 0650-80 620 16
2. Juni 2011:
Dr. Puntigam, Tel. 03117-24 55
4. und 5. Juni 2011:
Dr. Scha¦ er, Tel. 0650-80 620 16
11. und 12.* Juni 2011:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53
12.* und 13. Juni 2011:
Dr. Kampelmühler, Tel. 0650-683 31 22
18. und 19. Juni 2011:
Dr. Allmer, Tel. 0664-25 24 369

Einladung zum Tag der o£ enen Tür-  15. Mai  2011 
von 10 bis 21 Uhr in die Ateliers der Radegunder Künstlerinnen
Wir ö¦ nen unsere Werkstätten, die mit einem schwarzen Punkt gekenn-
zeichnet sind, damit Sie unsere Arbeit näher kennenlernen!

Ursula Meister, Hauptstr. 28 - Acrylmalerei, Schmuck
Christa Ecker-Eckhofen, Grazer Str. 60, Ebersdorf - Keramik
Anna Gerlitz-Ottitsch, Diepoltsberger Str. 39 - Malerei, Objekt,   
                      Skulptur, Installation und Fotogra� e
Berenike Wasserthal-Zuccari, Rastleiten 23 - Acrylmalerei

Machen Sie einen Schritt über die Atelierschwelle - wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vortrag: „Kraftplätze in St. Radegund zur Aktivierung 
seines Glückspotentials nutzen“
Entdecken Sie die Stelle in Ihrem Körper, die wesentlich zu Ihren Glücks-
gefühlen beiträgt und scha¦ en Sie sich aktiv eine angenehme Energie in 
Ihrem Körper. Die kraftvollen Energien des Schöckls und des Quellenweges 
können Sie dabei unterstützen. Nutzen Sie die Kraftplätze in Ihrer Nähe, um 
mehr innere Ausgeglichenheit und Wohlgefühl zu erlangen.
Termin: 19. Mai 2011, 19.30 Uhr, Sitzungssaal-Gemeindeamt 

Erlebnis� lm mit Alfred Mailänder

Orientierungslauftraining - Schnuppermöglichkeit
Ohne Vorkenntnisse (!) mit Kompass und Karte einzelne Kontrollpunkte im 
Gelände erlaufen oder gemütlich erwandern. 3 Strecken mit unterschied-
licher Länge und Schwierigkeitsgrad. Termin: Donnerstag, 
9. Juni 2011, Startmöglichkeit von 16 bis 17 Uhr, Eisbahn 
Willersdorf. Kontakt: Sandro Schachner, Tel. 0664-121 77 88

P.S.: Orientierungslauf-Fixpostenetz am Schöckl-Plateau zum 
selbständigen Ausprobieren! Karten am Berg gratis erhältlich!

ÖKB Frühschoppen
In gewohnt 
gemütlicher 
Atmosphäre 
veranstaltet 
der ÖKB St. Ra-
degund seinen 
alljährlichen, 
beliebten und 
unterhaltsa-
men  Früh-
schoppen.
Die Kameraden sorgen mit ihren 
Frauen für Ihr leibliches Wohl. 
Termin: Sonntag, 29. Mai 2011, ab 
9.30 Uhr - am „Zierler-Parkplatz“.

Der ÖKB St. Radegund freut sich 
auf Ihr Kommen!

Der Maibaum aus Ebersdorf
Ein Dorf, das die Tradition in Ehren hält, 
hat mich aufgestellt. 
Nun betrachtet mich genau und denket stets daran, 
dass einer allein nichts erreichen kann.

Danke an die vielen Maibaumspender und Aufsteller!
Hansi und Martha Sauseng (Jodlbauer)

Flusskreuzfahrt - Teil 2

Moskau -St. Petersburg
Dienstag, 31. Mai 2011,

Beginn: 19.30 Uhr
Sitzungssaal/Gemeindeamt

Eintritt: freiwillige Spende


